
Gedanken installiert
Krieg und Ortschronik in der odenbacher Synagoge

-G€s.hichte ünd Gclchlchtcn" l.u_
tet dcr Tit€l dcr Aüsstellün8, dle an
dlesGm Sonntag um ll uhr ln dcr
chemaligen Synagog€ odcnbäch er-
ötrn.t wtrd. Zu sehen slnd tub€lt€n
d€r Münchner Kltnstlerin Tatjana
UE- Glclchzcittg wkd der Band
-Dai Jltdische Leben in (Xenbach'
aß der odenbacher Dorfchronik
prä5€nti€rt.

Die Kunstinstallation von Tatjana
Utz widmet sich den Erinnerung€n.
dieZ€itzeugen an den Zweiten Welt
krieghaben. Dazu befrrgte die Künst
lerin auch Peßonen aus der Resron.
Es entstanden fünf Arb€iten, die meh_
rere aus odenbach stammende Per-

Utz hält die in lnterviews gesam-
melten Lebenserinnerungen n'cht
nu. malerisch f€st. Parallel zu ihren
lebenssroßeo Umrissbildem hat s'e
persöniich€ ceschichten der abgebil
deten Peßonen auf großen Textfah
oen fixiert. Mit ihrer lnstallation will
die Künsderin na(h eigenen Anga-
ben ein beg€hbares Bilderbuch schaf-
fen. in dem Erinnerungen lebendig

Die Peßonen aüf den Bildern, dre
in der Aussteurlng gezeig werden,
strmmlen aus jüdischen Familien, eF
klä.te Utz im Gespr:jch mit der
RHEINPFATZ. In Odenbach hrtte sie
Kontrkt zu den Familien BrÜck und
Felsenthal. Mit der ehemaligeo Svna-

goge habe sie für ihre Äussteuung
den passenden On gefunden, srgte
sie: ,,lch habe meine Arbeiten extra
dafür konzipien.'

Fürihr,,ceschichtspüzzle bedien-
te sich Utz auch aus dem umfassen-
den Fundus des Odenbacher Heimat-
foßcheß Alfred Wendel. Ein Band
der von s€iner Enkelin Eva KaPPes_
ser bearbeiteten Dorfch.onik wird
anlässlich der Aüsstellung in der sy
mgoge vorgestellt. Für die Dauer der
schau liest die odenbacher ortschro_

für ihre Arbeiten erhielt Utz be-
reits mehrere Auszeichnung€n, da-
runter€inen Preis der Shoah Founda-
tion. Die Beziehung€n der 1975 in
Starnberg geborenen Künstlerin 'n
den Landkreis (usel sind auch Pe.
sönlicher An: In Lauterecken ver-
brachte sie einen Teilihrer Kindheit

|ltto
- Die Ausnelhing in von dietem SonnlaS

bis 5onnta& 9. Nov€mber, in der syna_
roße in odenbach zü sehen. otlnunSs'
uenen: sonotagr und dientLSs ron 14
bis 17 Uhr sowie donneElags von 17
bis 20 uhr.

- Für sdNlklass€n oder Cruppen itn ru_
äElki€ T€fiine mö8tidr nach Anmel-
dun8 b€im Förderver€in unts T€lero$
06182 993297.

- rröfin€l v,/ird di€ Ausnellung am sonn'
t 8 um !l Uhr. oie cruPP€ Dteydele
machl Klelm€tmusik Guca)


